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Unser Team vereinigt Medien- und IT Kompetenz mit langjähriger 
Tourismusexpertise. Wir verstehen Ihre Anliegen!
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GERMAN ANGST

Die Auswirkungen dieser Entwicklung sind nicht absehbar. Zur Sicherheit machen wir also lieber 
erstmal gar nichts. 

....
IMMER MEHR DIENSTE

ChatGPT, CoPilot, Gemini, Claude, Perplexity, Mistral

https://openai.com/blog/sora-first-impressions
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• Trainieren Sie die KI auf Ihren Tone of Voice
→ Bringen Sie der KI bei, wie Ihre Marke "klingt".
→ Füttern Sie die KI zuerst mit Textbeispielen → dann OK → erst danach 
Content generieren.

• Seien Sie möglichst spezifisch
→ Je konkreter der Prompt, desto besser die Ergebnisse.
→ Vermeiden Sie Missverständnisse (z.B. „Schreibe wie ein Seemann“ – 
was heißt das genau?).

• Formulieren Sie Ihre Ziele
→ Was möchten Sie mit dem Text erreichen?
→ Klick auf eine Website?  

Engagement? Information?
→ Das Ziel bestimmt
den Aufbau des Outputs.



•  Geben Sie Beispiele an
→ Beispiele helfen der KI, die gewünschte Richtung zu verstehen.
→ Beispiel: Posts von Mitbewerbern, Videos, Texte mit bestimmtem Stil.

• Kreieren Sie eine Person als Ausgangspunkt
→ „Schlüpfe in die Rolle von…“ → macht die Ergebnisse passgenauer.
→ Beispiel: Manager:in, der/die Softwarelösungen recherchiert.

• Geben Sie alle erforderlichen Formatparameter an
→ Länge, Kanal, Format klar angeben.
→ Beispiel: „Kurzer Post für LinkedIn“ statt „Social Media Post“.

• Schreiben Sie den Text bei Bedarf um
→ Auch bei gutem KI-Output: Endschliff 
durch den Menschen bleibt wichtig.





....
Chatbots

Menschliche-Computer-Kommunikation?





https://www.kaernten.at/ki-concierge/

Die Kärnten Werbung nutzt seit 2023 einen KI-Concierge, der Gästeanfragen automatisiert 
und rund um die Uhr in allen Sprachen beantwortet.

Basierend auf 1.500 Unterseiten wurden bereits über 9.000 Anfragen effizient bearbeitet.



Intelligente Assistenten =
 mehr als nur FAQ

•Chatbots mit KI lernen dazu: verstehen komplexere Fragen, 
führen Dialoge, merken sich Vorlieben (Datenerhebung).

•Verknüpfung mit CRM-Systemen: "Hallo Frau Müller, Ihre 
Bestellung ist unterwegs!"

•Integration mit Sprache: Voicebots am Telefon oder Smart 
Assistant.



Vorteile von Chatbots im Tourismus:

•24/7 Erreichbarkeit: Gäste erhalten jederzeit Unterstützung, auch 
spätabends oder an Feiertagen, wenn menschlicher Service evtl. nicht 
verfügbar ist. 

•Schnelle Antwortzeiten: Ein Bot reagiert in Sekundenbruchteilen. Lange 
Wartezeiten in Hotlines entfallen, was zu höherer Zufriedenheit führt. 

•Mehrsprachigkeit: Moderne KI-Bots können mehrere Sprachen verstehen 

•Skalierbarkeit & Entlastung: Ein Chatbot kann gleichzeitig hunderte 
Anfragen bearbeiten.

•Kosteneffizienz: Im Vergleich zu durchgehend besetztem Callcenter ist 
ein Bot günstig im Betrieb



Wie einsteigen?

•Klein starten: Mit einem klaren Anwendungsfall beginnen (z.B. FAQ-Chatbot).

•Good Practices nutzen: Von erfolgreichen Beispielen lernen (z.B. Kärnten-

Chatbot).

•Mitarbeiter einbinden: Ängste abbauen, KI-Kompetenzen schulen.

•Daten prüfen: Kundendaten sichten und Qualität sichern.

•Fördermittel nutzen: Regionale Programme und Partner einbinden.

•Langfristig denken: KI-Strategie für 1–3 Jahre entwickeln.



Herausforderungen und Grenzen:

•Verständnis & Kontext: Einfache FAQ-Bots stoßen an Grenzen, wenn 
Fragen unpräzise sind oder vom Skript abweichen. 

•Kein echter Ersatz für Menschen: Viele Kund:innen sehnen sich bei 
schwierigen Problemen eine reale Ansprechperson.

•Fehlerhafte oder unpassende Antworten: Noch sind Chatbots nicht 
unfehlbar. 

•Technische Integration: Die Einführung eines Chatbots erfordert oft die 
Anbindung an bestehende Systeme

•Datenschutz: Chatbots sammeln Kundendaten (Chatverläufe, evtl. 
Kontaktdaten). Hier gelten strenge Regeln (DSGVO). 







Eigenen GPT erstellen (Plusversion nötig)
• Bei chatgpt.com einloggen 
• → Menü „GPTs“ öffnen
• → „Create/Erstellen“ wählen
Im Create-Tab: 
• In normaler Sprache beschreiben, was das GPT tun soll (Zweck, Stil, Zielgruppe)
Im Configure-Tab: 
• Name & Beschreibung festlegen
• Anweisungen (Rolle, Verhalten, Regeln) definieren
• Fähigkeiten aktivieren/deaktivieren (Browsing, Code, Bilder)
• Wissensdateien hochladen (optional)
• Testen: Verhalten ausprobieren und Feinjustieren
• Veröffentlichen: Sichtbarkeit wählen (privat, Link, öffentlich)
• Nutzung: GPT erscheint in deiner Liste und kann jederzeit bearbeitet werden



Generative KI: Texterstellung

•Übersetzungen und Lokalisierung: Ähnlich wie Google Translate können Texte in mehrere 

Sprachen übersetzt und für lokale Märkte angepasst werden.

•Textanalyse und -verständnis: Fähigkeit, Texte zu analysieren und ihre Bedeutung zu 

verstehen.

•Unterstützung von Autoren: Generierung von Ideen und Erleichterung des Schreibprozesses, 

um die kreative Arbeit zu optimieren.

•Codieren und Korrigieren lassen: Unterstützung bei der Erstellung und Überprüfung von Code 

für technische Anwendungen.

•PowerPoint- und Excel-Bearbeitung: Erstellung und Optimierung von Präsentationen und 

Tabellenkalkulationen, inklusive Automatisierung und Formatierung.

•Quiz erstellen und Logiken feststellen: Entwicklung interaktiver Quizformate sowie die Analyse 

und Identifikation komplexer Logiken.

•Bilder beschreiben: Erstellung präziser Bildbeschreibungen, z. B. auch in leichter Sprache zur 

Unterstützung von Barrierefreiheit und Inklusion.
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BEYOND THE MICROPHONE

Tongenerierung (Suno, Elevenlabs und co.) 
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Dialogshift



Themenbereiche

Spracherkennung 
und -verarbeitung 

(ASR/NLP)

Musikgenerierung 
und Komposition

Audiorestaurierung 
und -verbesserung

Klangdesign und 
Synthese

Stimmklonen und 
Deepfake-Audio

Personalisierte 
Audioerlebnisse

Emotionserkennung 
in der Sprache

Automatische 
Musik- und 

Audioanalyse

Text-to-Speech 
(TTS)

Sprachtraining und -
bildung





....
TRANSPARENZ & REGULARIEN

Transparenz schafft Vertrauen















Diese Präsentation enthält Textbausteine 
und Bildelemente, erzeugt mithilfe von 

künstlicher Intelligenz.




